
	

	

	

	

Pressemitteilung	

Windpark	Dachsberg:	Antrag	für	neun	Windenergieanlagen	
zurückgezogen	

Potsdam,	23.09.2019:	Von	den	ursprünglich	geplanten	18	Windenergieanlagen	in	der	
Bliesendorfer	Heide	hat	NOTUS	Energy	den	Antrag	zur	Errichtung	und	zum	Betrieb	für	neun	
Windenergieanlagen	zurückgezogen.	Grund	sind	nachträgliche	Änderungen	bei	der	
Ausweisung	der	Waldfunktionen	von	den	Kiefernforsten	an	der	Autobahn	A10.		

„Der	Schutz	der	Anwohner	und	der	Natur	vor	Ort	haben	für	uns	bei	der	Planung	von	
Windenergieanlagen	höchste	Priorität“,	erklärt	Mirko	Hannemann,	verantwortlicher	
Projektleiter	bei	NOTUS	energy	Plan	in	Potsdam.	Die	Kiefernforste	der	Bliesendorfer	Heide	
wurden	2015	vom	Land	Brandenburg	als	Eignungsgebiet	für	Windenergie	ausgewiesen,	weil	
Anwohner	und	Natur	entlang	der	Autobahn	nur	sehr	wenig	beeinträchtigt	werden	und	die	
Eingriffe	durch	den	Bau	der	Windenergieanlagen	gerade	im	Naturschutz	leicht	ausgeglichen	
werden	können.		

„Nutzwälder	wie	die	Bliesendorfer	Heide	profitieren	ökologisch	von	der	Windenergie“,	so	
Hannemann.	Durch	die	vorgeschriebenen	Ausgleichsmaßnahmen	hilft	die	Windenergie	beim	
ökologischen	Waldumbau:	„Jeden	Baum,	den	wir	für	den	Bau	einer	Windenergieanlage	
entnehmen,	müssen	wir	gleichwertig	durch	Neupflanzungen	ersetzen.	Wo	früher	ausschließlich	
Kiefern	standen,	pflanzen	wir	Laubbäume“,	erklärt	Hannemann.	Die	neuen	Mischwälder	bieten	
mehr	Tieren	Lebensraum	und	sie	sind	weniger	anfällig	für	Schädlingsbefall	und	Trockenheit.			

Für	den	Klimaschutz	ist	die	Windkraft	unverzichtbar:	Jede	einzelne	der	am	Dachsberg	geplanten	
Windenergieanlage	sorgt	dafür,	dass	jährlich	10.000	Tonnen	weniger	CO2	in	die	Atmosphäre	
gelangen.	„Der	Ausbau	der	Windenergie	ist	notwendig,	um	die	Klimaschutzziele	in	Brandenburg	
zu	erreichen“,	sagt	Hannemann.	„Es	ist	ein	Rückschlag	für	die	Klimaschutzanstrengungen	in	der	
Region	um	Potsdam,	dass	wir	neun	Windenergieanlagen	nicht	umsetzen	können.“		

„Aktuell	überarbeiten	wir	den	Antrag	für	die	verbleibenden	neun	Windenergieanlagen“,	so	
Mirko	Hannemann.	Zwei	der	Anlagen	sind	auf	dem	Gemeindegebiet	von	Kloster	Lehnin	geplant,	
sieben	Standorte	gehören	zu	Schwielowsee.		

Weitere	Informationen	rund	um	den	Windpark	Dachsberg,	etwa	zum	Naturschutz,	Brandschutz	
oder	Schallschutz,	finden	Sie	auf	der	Website	www.windpark-dachsberg.de.		
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